
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 41/014/2023 
 
 

 Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus am 24.08.2023 
 

Zu Punkt 10.1: Rastorte und -Plätze an etablierten Wander- und Radwegen im 
neanderland als KreativRÄUME und ErlebnisRÄUME 
Hier: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS'90/DIE 
GRÜNEN und FDP vom 14.08.2023 

 
KA Anfang erläutert zunächst den gemeinsamen Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und FDP vom 14.08.2023.  
 
KA Rhode macht den Vorschlag die Ranger im Neandertal einzubeziehen, um von deren Erfahrung zu 
profitieren. Sie wünscht sich, dass die Orte beschattet werden und grundsätzlich familienfreundlich 
hergerichtet werden. 
 
SB Behner findet es wichtig, das Thema mit den betroffenen Städten abzustimmen. 
 
KA Roloffs weist darauf hin, dass die Beteiligung der Städte in dem Antrag formuliert ist. 
 
KA Kanschat hat den Wunsch, dass die Rastorte und –Plätze unter Einbeziehung der Städte 
künstlerisch aufgewertet werden und somit an Attraktivität gewinnen. Generell sollen die vorhandenen 
Wanderwege attraktiver gemacht werden. 
 
KA Anfang ergänzt, dass am Wegesrand Aufmerksamkeit geschaffen werden soll. 
 
KA Pollmann ist der Meinung, dass in diesem Kontext der Beschlussvorschlag anders formuliert 
werden sollte. 
 
KA Altvater schließt sich dieser Auffassung an. Aus ihrer Sicht sollte deutlich werden, dass ein 
Prüfauftrag erteilt wird. 
 
KD Gilbert informiert darüber, dass der Kreis Mettmann beabsichtigt, Fördermittel für die Aufwertung 
des Neandersteigs zu beantragen. Aus seiner Sicht könnte das hier diskutierte Thema dabei mit 
aufgegriffen und integriert werden. 
 
KA Joseph freut sich über die breite Zustimmung zum Antrag und schlägt eine Änderung des 
Beschlussvorschlags vor. 
 
Der Ausschussvorsitzende, KA Roeloffs, lässt anschließend über den geänderten Beschlussvorschlag 
abstimmen. 
 
  
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit den kreisangehörigen Städten zu prüfen, die bereits 
vorhandenen oder neu zu schaffenden Rastorte-und Plätze an etablierten Wander-und Radwegen zu 
KreativRÄUMEN und ErlebnisRÄUMEN aufzuwerten. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
   

  
 
 



   

 Kreisausschuss am 18.09.2023 
 

Zu Punkt 20: Rastorte und -Plätze an etablierten Wander- und Radwegen im 
neanderland als KreativRÄUME und ErlebnisRÄUME 
Hier: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS'90/DIE 
GRÜNEN und FDP vom 14.08.2023 

 
Landrat Hendele stellt fest, dass dieser Tagesordnungspunkt – wie eingangs erwähnt – abgesetzt 
worden sei. 
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